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Wirtschaftsgipfel Deutschland 2016 

Entscheider aus Politik, Wirtschaft und Sport 
beim Wirtschaftsgipfel in Seeheim bei Lufthansa 

Frankfurt/Seeheim – Am 18. Juni treffen sich im Lufthansa Seeheim, einem der modernsten 

Tagungshotels in Deutschland, Führungskräfte und Entscheider aus Politik, Wirtschaft, 

Gesellschaft und Sport zum Wirtschaftsgipfel Deutschland. Sie diskutieren das Thema „Wie 

führt Deutschland“. 

Teilnehmen werden unter anderem Prof. Götz Werner (dm-drogerie markt), Christian Lindner 

(FDP), Robin Weninger (incoverage GmbH), Armin Laschet (CDU) und Dirk Müller (Mr. Dax), 

Fredi Bobic (Eintracht Frankfurt), Martina Koederitz (IBM Deutschland, Sven Hannawald 

(Skisprunglegende) und Oliver Grün (Bundesverband IT-Mittelstand e.V.). 

Vielseitiges Programm 

Die Zusammensetzung der Podien und die unterschiedlichen Positionen versprechen 

kontroverse, fruchtbare und anregende Diskussionen. Den Auftakt macht Prof. Götz W. Werner, 

Gründer und Aufsichtsratsmitglied des Unternehmens dm-drogerie markt, Er stimmt die 

Teilnehmer mit seiner Keynote auf den Tag ein. Götz W. Werner zählt nicht nur zu den 

erfolgreichsten Unternehmern in Deutschland, er ist auch Vordenker einer neuen 

Führungskultur. 

Im Anschluss daran diskutieren Robin Weninger, Prof. Götz W. Werner, Béatrice Gulillaume-

Grabisch (Nestlé Deutschland AG) und Christian Lindner das Thema „Leader von Morgen“. 

Moderatorin ist Lisa Loch. Danach geht es unter der Gesprächsführung von Jennifer Lachmann 

um das Thema „Führung & Zahlen“. Armin Laschet, Dirk Müller und Dietmar Bartsch (DIE 

LINKE) werden das Spannungsfeld zwischen Management und Leadership, Zahlen vs. 

Softskills und Expertise vs. Persönlichkeit beleuchten. Das dritte Podium „Sport & Führung“ 

vertieft nach dem Mittagessen das Thema „Was können Wirtschaft und Politik vom Sport lernen 

– und umgekehrt?“ Teilnehmen werden Alfons Hörmann (DOSB - Deutscher Olympischer 

Sportbund) und Sven Hannawald, moderiert wird das Podium von Bernd Zehnter  

Im letzten Podium geht es um die digitale Revolution – ein Thema, welches schon auf dem 

Wirtschaftsgipfel 2015 für reichlich Diskussionsstoff sorgte. Diesmal diskutieren Manfred Müller 
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(Lufthansa AG), Martina Koederitz und Oliver Grün die Auswirkungen des digitalen Wandels auf 

Wirtschaft und Gesellschaft. 

Anmeldung, aktuelle Agenda und weitere Informationen unter www.wirtschaftsgipfel.com 

Ausgewählte Teilnehmer: 

 

 

Prof. Götz W. Werner, Autor und Gründer 

dm-drogerie markt 

 

 

Béatrice Guillaume-Grabisch, CEO, 

Nestle Deutschland AG 

 

 

Christian Lindner, MdL, 

Bundesvorsitzender der FDP, 

Vorsitzender der FDP-Landtagsfraktion 

NRW 

 

Sven Hannawald, Skisprunglegende, 

Olympiasieger, Weltmeister 

 

file:///D:/CRM%20Event%20Sylt/+%20Pressemeldungen/März_Clean%20Winners/www.wirtschaftsgipfel.com
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Manfred Müller, Flugkapitän, Leiter 

Flugsicherheitsforschung Lufthansa AG, 

Univ.-Dozent für Risikomanagement 

 

Fredi Bobic, Vorstand Sport bei Eintracht 

Frankfurt 

 

 

Dr. Oliver Grün, Präsident des 

Bundesverband IT-Mittelstand und 

Vorstand der GRÜN Software AG 

 

Martina Koederitz, IBM, 

Geschäftsführerin Deutschland 

 

Hintergrund: Wirtschaftsgipfel 2016 

Die Wirtschaftsgipfel-Reihe wurde 2005 in Berlin ins Leben gerufen und findet seit 2009 einmal jährlich statt. Ziel des 
Wirtschaftsgipfels ist es, Unternehmen und Politik eine konstruktive und kreative Plattform zu bieten. „Standpunkte 
verstehen, Beziehungen gestalten“ ist das generelle Motto. So präsentieren große wie auch mittelständische 
Unternehmen ihre Erfahrungen und Strategien, erläutern Vertreter der Politik Ansprüche und Anforderungen der 
Gesellschaft des 21. Jahrhunderts. Kooperationspartner des Wirtschaftsgipfels sind namhafte Unternehmen aus 
ganz Deutschland. Über die Fachthemen hinaus stehen die persönlichen Begegnungen unter Entscheidungsträgern 
aus Wirtschaft und Politik im Fokus. Den Rahmen hierfür bildet der informelle Teil in außergewöhnlichen Locations, 
wo ein ehrlicher, offener und intensiver Dialog ermöglicht wird. Der Tagungsort verhilft dabei allen Teilnehmern, sich 
fernab vom Tagesgeschäft ausführlich und intensiv mit dem jeweiligen Thema des Wirtschaftsgipfels 
auseinanderzusetzen und sich mit hochkarätigen Gesprächspartnern nachhaltig und substanziell auszutauschen. 


